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Vom Zweifel zum Glauben an Jesus Christus 
Johannes 20, 24 - 31  (NT Seite 194) 

 
 
Johannes 20, 19: „Am Abend aber desselbigen Sabbats, da die Jünger versammelt und 
die Türen verschlossen waren aus Furcht vor den Juden, kam JEsus und trat mitten ein und  
spricht zu ihnen: Friede sei mit euch! “ 
 
Johannes 20, 20: „…Da wurden die Jünger froh, dass sie den HErrn sahen.“ 
 
Philipper 3, 20-21: „Unser Wandel aber ist im Himmel von dannen wir auch warten des Heilandes 
JEsu Christi, des HErrn, welcher unsern nichtigen Leib verklären wird, dass er ähnlich werde 
seinem verklärten Leibe, nach der Wirkung, damit er kann auch alle Dinge ihm untertänig machen.“ 
 
Philipper 4, 7: „Und der Friede GOttes, welcher höher ist denn alle Vernunft, bewahre eure Herzen 
und Sinne in Christo JEsu! “ 
 
Johannes 20, 30-31: „Auch viel andere Zeichen tat JEsus vor seinen Jüngern, die nicht geschrieben sind 
in diesem Buch. Diese aber sind geschrieben, dass ihr glaubet, JEsus sei Christus, der Sohn GOttes, 
und dass ihr durch den Glauben das Leben habet in seinem Namen.“ 
 
Jesaja 53, 5: „Aber er [Jesus] ist um unserer Missetat willen verwundet und um unserer Sünde 
willen zerschlagen. Die Strafe liegt auf ihm, auf dass wir Frieden hätten, und durch seine Wunden  
sind wir geheilet.“ 
 
 
 

1. Thomas war nicht da und zweifelte 
 
Johannes 20, 24: „Thomas aber, der Zwölfen einer, der da heißet Zwilling, war nicht bei ihnen, 
da JEsus kam.“ 
 
Johannes 20, 25: „Da sagten die andern Jünger zu ihm: Wir haben den HErrn gesehen. 
Er aber sprach zu ihnen: Es sei denn, dass ich in seinen Händen sehe die Nägelmale und 
lege meinen Finger in die Nägelmale und lege meine Hand in seine Seite, will ich's nicht glauben. “ 
 
Johannes 19, 35: „Und der das gesehen hat, der hat es bezeuget, und sein Zeugnis ist wahr, 
und derselbige weiß, dass er die Wahrheit saget, auf dass auch ihr glaubet.“ 
 
Johannes 1, 7: „Derselbige kam zum Zeugnis, dass er von dem Licht zeugete, 
auf dass sie alle durch ihn glaubeten.“ 
 
Johannes 8, 31: „Da sprach nun JEsus zu den Juden, die an ihn glaubten: So ihr bleiben werdet  

an meiner Rede, so seid ihr meine rechten Jünger“ 
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2. Thomas begegnet dem totgeglaubten Jesus 
 
Johannes 11, 25-26: „JEsus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubet, 
der wird leben, ob er gleich stürbe; und wer da lebet und glaubet an mich, der wird nimmermehr 
sterben. Glaubest du das?“ 
 
1. Korinther 15, 14: „Ist aber Christus nicht auferstanden, so ist unsere Predigt vergeblich, 
so ist auch euer Glaube vergeblich.“ 
 
1. Johannes 5, 12-13: „Wer den Sohn GOttes hat, der hat das Leben; wer den Sohn GOttes nicht hat,  
der hat das Leben nicht. Solches hab' ich euch geschrieben, die ihr glaubet an den Namen des  
Sohnes GOttes, auf dass ihr wisset, dass ihr das ewige Leben habet, und dass ihr glaubet 
an den Namen des Sohnes GOttes.“ 
 
Johannes 20, 26: „Und über acht Tage waren abermal seine Jünger drinnen und Thomas mit ihnen. 

Kommt JEsus, da die Türen verschlossen waren, und tritt mitten ein und spricht: Friede sei mit euch!“ 
 
Johannes 14, 27: „Den Frieden lasse ich euch; meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich euch,  
wie die Welt gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht! “ 
 
 
 

3. Jesus ist der allmächtige Gott  und das ewige Leben 
 
Johannes 20, 27: „Danach spricht er zu Thomas: Reiche deinen Finger her und siehe meine Hände; 
und reiche deine Hand her und lege sie in meine Seite; und sei nicht ungläubig, sondern gläubig. “ 
 
Johannes 20, 28: „Thomas antwortete und sprach zu ihm: Mein HErr und mein GOtt!“ 
 
Johannes 20, 29: „Spricht JEsus zu ihm: Dieweil du mich gesehen hast, Thomas, so glaubest du. 
Selig sind, die nicht sehen und doch glauben.“ 
 
2. Timotheus 3, 16-17: „Denn alle Schrift, von GOtt eingegeben, ist nutze zur Lehre, zur Strafe,  
zur Besserung, zur Züchtigung in der Gerechtigkeit, dass ein Mensch GOttes sei vollkommen, 
zu allem guten Werk geschickt. “ 
 
Johannes 14, 6: „JEsus spricht zu ihm: Ich bin der Weg und die Wahrheit und das Leben;  
niemand kommt zum Vater denn durch mich.“ 
 
Johannes 20, 30: „Auch viel andere Zeichen tat JEsus vor seinen Jüngern, die nicht geschrieben sind  
in diesem Buch.“ 
 
Johannes 20, 31: „Diese aber sind geschrieben, dass ihr glaubet, JEsus sei Christus, der Sohn GOttes,  

und dass ihr durch den Glauben das Leben habet in seinem Namen.“ 
 


